
Vorbericht 14. Spieltag 19.02.2012 
Landesliga Männer I 
Burhafe  - Ardorf 
Mit etwas Zählbarem in Burhafe möchte sich Ardorf endgültig aus dem Abstiegskampf befreien. 
Dieses Nachbarschaftsduell hat aber immer ienn besonderen Reiz.“Flott weg“ bastelt an der 
Teilnahme zu den FKV Meisterschaften. Um dieses große Ziel zu erreichen, muss die Mannschaft um 
Rolf Willms in diesem Derby einen Sieg erzwingen. Die Gäste aus Ardorf möchten  natürlich die 
blütenreine Heimweste von Burhafe etwas beflecken, in diesesm Nachbarschaftsderby wird die 
Tagesform un die Nervenstärke der Werfer eine ganz große Rolle spielen.     
Westeraccum  -  Reepsholt 
In Reepsholt  war Westeraccum deutlich unterlegen. Die Heimformation um Jürgen Sassen steht aber 
enorm unter Druck. Auf heimischer Piste muss man gegen alle Mannschaften doppelt punkten, 
ansonsten dürfte es schwer sein, in diesem Jahr die Landesliga zu halten. Der Titelverteidiger sollte 
also achtsam sein, zum Titelgewinn muss man auf der Powerstrecke in Westeraccum einen Sieg 
erzielen. Reepsholt ist hier als Favorit zu nennen, denn schon die Gummigruppen des Tabellenführers 
sind erste Sahne. 
Utarp/Schw.  -  Rahe 
Im Duell dieser beiden Mannschaften können noch beide Vereine von der Teilnahme an den FKV 
Meisterschaften  träumen. Doch für den  Verlierer dieser Partie dürfte der Traum dann endgültig 
geplatzt sein. Utarp konnte schon in Rahe über die Zweitgruppen beide Punkte vom Kukelorum 
entführen. Doch man ist Wachsam, der Gast aus Rahe ist in Richtung Roggenstede immer gefährlich. 
Dietrichsfeld  -  Pfalzdorf 
Für beide Mannschaften ist dieses Auricher Kreisduell richtungsweisend. „Good wat mit“ benötigt 
beide Punkte um sich etwas von der Abstiegszone zu distanzieren. In Rahe hat die Mannschaft von 
Matthias Niendieker eine gute Vorstellung abgegeben, doch belohnt wurden sie nicht. Gegen den 
Tabellenzweiten will man jetzt mit einer kompakten Mannschaftsleistung einen Sieg einfahren. 
Pfalzdorf benötigt ebenfalls diese Punkte, um den Reepsholter auf den Fersen zu bleiben. Auch hier 
dürfte es zu einem offenen Schlagabtausch kommen. 
Sch. Leegmoor  -  Südarle 
Im Duell der beiden Aufsteiger geht es für Sch.Leegmoor um das sportliche Überleben. Mit einem 
Sieg könnte man sich von den Abstiegsplätzen befreien. Die Gäste aus Südarle werden die Punkte 
nicht kampflos in Leegmoor abgeben. Im November konnte Südarle am Komper die Punkte über die 
Gummigruppen sichern.   
 
Bezirksliga Männer I 
Wiesede  -  Münkeboe/M. 
In Wiesede steht ein Spitzenmatch an. Der Tabellenzweite aus Münkeboe will mit aller Macht in 
Wiesede etwas ernten, um den Tabellenführer auf den Fersen zu bleiben. Der Gastgeber besitzt eine 
blütenreine Heimweste, und wird versuchen, mit einer kompakten Mannschaftsleistung die 
Brookmerländer zu bezwingen. Dann hätte man einen kleinen Schritt in Richtung Meisterschaft 
gemacht. Hier ist das Team von Johann Dirks gefordert. 
Utgast  -  Upschört 
Mit einer Serie von Heimsiegen hat Upschört sich aus dem Tabellenkeller befreit. Jetzt muss man bei 
der heimstarken Mannschaft in Utgast hochkonzentriert zu Werke gehen. Die Utgaster stehen in 
diesem Duell enorm unter Druck, denn zu Hause darf man in dieser Saison nichts mehr anbrennen 
lassen. Sonst könnte man am letzten Spieltag über das Wurfverhältnis den Schwarzen Peter unter 
geschoben bekommen. Wenn Utgast die Holzgruppen von Upschört beschäftigt, sollte etwas 
Zählbares  herausspringen. 
Leerhafe  - Upgant-Schott 
Nach der Niederlage in Upschört steht „Einigkeit“ jetzt unter Druck. Mit einem weiteren Heimsieg 
könnte sich der Friedeburger Ligist etwas befreien. Mit Upgant Schott kommt eine Mannschaft, die 
jeden Punkt benötigt, um die Bezirksliga zu halten. Die Schottjer müssen auf dem kurvigen Geläuf in 
Leerhafe voll auf Angriff gehen, eine weitere Niederlage könnte schwere Folgen haben.  



Stedesdorf  -  Ludwigsdorf 
In Stedesdorf stehen zwei Tabellennachbarn zu direkten Vergleich gegeneinander, die sich noch 
Hoffnungen auf einen Aufstiegsplatz machen können.  Nur der Sieger dieser Partie kann diesen 
Traum weiter leben.  Die Gäste aus dem Auricher Kreisverband sind bisher auf fremdem Terrain 
erfolglos geblieben. Johann Weber hofft, dass endlich dieser Knoten platzt. Auch Markus Ubben, 
Stedesdorf, ist mit den Leistungen seiner Mannschaft auf heimischem Terrain nicht zufrieden. Ein 
Remis würde keinem der beiden Vereine weiterhelfen.    
Hagerwilde  -  Theener 
In Hagerwilde kommt es zu einem Norder Kreisduell. Die Nachbarn aus Theener wollen wiederholt 
mit einer starken Auswärtsleistung versuchen, weitere Auswärtspunkte ein zu fahren. Theener 
gehört zu den bisher stärksten Auswärtsmannschaften dieser Liga. Der Aufsteiger aus Hagerwilde 
kann aber seine Heimstärke dagegen setzten, bisher mussten sie sich nur von  Münkeboe              
geschlagen geben. Doch diese Nachbarschaftsduelle haben immer wieder ihren besonderen Reiz.      
          
Bezirksklasse Männer I 
Wiesederfehn  -  Blomberg 
Von der Papierform her sollte der Tabellenführer aus Wiesederfehn dieses Match siegreich gestalten. 
Die Gäste aus Blomberg haben  sich noch längst nicht aufgegeben, der Esenser Ligist wird bis zum 
letzten Atemzug kämpfen, um doch noch diese Klasse zu halten. Die Fehntjer mussten sich bisher nur 
von Großheide auf der Heimstrecke geschlagen geben, gegen Blomberg soll jetzt wieder kompakt 
gekämpft werden um dem Aufstieg näher zu kommen.  
Uttel  -  Westersander 
In Uttel kommt es zu einem Verfolgerduell. Der Tabellenzweite testet den starken Aufsteiger aus 
Westersander. Für Westersander ist die Wurfstrecke in Richtung Burhafe Neuland, deshalb dürfte 
Uttel als Favorit in dieses Match gehen. Die Mannschaft um Rainer Gent sollte sich in Acht nehmen, 
der Auricher Kreismeister hat sein Saisonziel erreicht, dies könnte das Zünglein an der Waage sein.  
Blersum  -  Eversmeer 
Am letzten Spieltag mussten sich die Blersumer in Westersander geschlagen geben. Auf der 
Benzinstraße sollen jetzt zwei Heimpunkte erobert werden. Die Gäste aus dem Esenser Kreisverband 
werden sich  aber nicht verstecken, für sie zählt jeder Punkt doppelt, denn sie stecken noch tief im 
Abstiegsstrudel.  
Großheide  -  Willen 
„Bahn free“ ist in dieser Saison in Richtung Südarle noch ungeschlagen. Im Heimkampf gegen den 
Aufsteiger aus Willen dürfte sich dies auch nicht ändern. Achtung: In Willen musste die Mannschaft 
um Ralf Look eine deutliche Niederlage hinnehmen. Wenn der Gast die Erfolgswelle, des letzten 
Heimkampfes in die Waagschale wirft, ist man in Großheide nicht chancenlos.  
Spekendorf  -  Victorbur 
In diesem Auricher Kreisduell möchte Spekendorf seine blütenreine Heimweste weiter verteidigen. 
Mit Victorbur reist eine Mannschaft an, die bisher auswärts noch nichts bewegen konnte.  Mit dem 
Frust aus  dem Willenser Match möchte Spekendorf doppelt punkten und den Anschluss zur 
Tabellenspitze halten.   
 
Landesliga Männer II 
Upgant-Schott  -  Berumbur 
„Freesenkraft“ ist in diesem Norder Kreisduell gefordert. Um den Klassenerhalt noch zu schaffen, 
muss Berumbur auswärts punkten. Die Wurfstrecke in Upgant Schott ist der Mannschaft  bekannt. 
Die Schottjer mussten am letzten Spieltag eine deutliche Niederlage in Westeraccum hinnehmen, nur 
wenn die Mannschaft um Manfred Kruse diesen verdaut hat , kann man gegen Berumbur frei 
aufwerfen. Auch für Upgant Schott steht in diesem Norder Kreisduell sehr viel auf dem Spiel. Mit 
einem Heimsieg wäre man ein Stückchen dem Klassenerhalt näher gekommen.   
Südarle  -  Großheide 
Auch in Südarle geht es im Kampf um den Klassenerhalt gegen den benachbarten Verein aus 
Großheide. „He löpt noch“ konnte am letzten Spieltag seinen Wettkampf in Berumbur nicht zu Ende 



bringen, jetzt soll ein Heimsieg gegen „Bahn free“  und zwei Punkte zum Klassenerhalt folgen.  Die 
Nachbarn sind in dieser Saison sehr schlecht ein zu schätzen, nach sensationellen Siege folgt hier oft 
eine Pleite. 
Pfalzdorf  -  Dietrichsfeld 
In Pfalzdorf steht ein Dietrichsfelder Wochenende an. In allen drei Altersklassen muss man gegen den 
Nachbarn aus Dietrichsfeld antreten. Nach der Niederlage in Großheide sind die 
Meisterschaftsträume für Pfalzdorf geschrumpft. Mit einer Serie von Siegen ist hier auch noch einiges 
möglich. Die Gäste aus Dietrichsfeld konnten sich mit dem Heimsieg gegen Reepsholt aus dem 
Abstiegskampf befreien. In Richtung Wallinghausen will man jetzt frei aufwerfen, ein offener 
Schlagabtausch in diesem Derby bahnt sich an.   
Reepsholt  -  Middels 
In diesem Duell gilt „Ostfreesland“ als klarer Favorit. Doch die Mannschaft um Wilfried Müller sollte 
Middels nicht unterschätzen. Der Aufsteiger konnte bisher auswärts keine Punkte erzielen, doch mit 
dem Mut der Verzweiflung wäre auch hier eine Überraschung möglich. Will Reepsholt aber weiter 
hin Meisterschaftsträume hegen, muss man gegen diese Mannschaft deutlich gewinnen.  
Ardorf  -  Westeraccum 
Spitzenmatch in Ardorf. Der neue Tabellenführer empfängt den direkten Verfolger aus Westeraccum 
zum Gipfeltreffen. Hier treffen mit den beiden Holzabteilungen zwei Mannschaftsteile im direkten 
Vergleich aufeinander, die bisher ohne Niederlage durch die Saison kamen. In Westeraccum trennten 
diese beiden Mannschaften ganze 25 Meter. Wer in Ardorf die Kugel am besten ins Rollen bringt, 
dürfte auch den Gesamtsieg erobern. Mit einem weiteren Heimsieg wäre Ardorf der Meisterschaft 
einen Schritt näher. Die Accumer werden hellwach in Ardorf aufwerfen, eine Titelverteidigung, wäre 
der Traum von Reentje Look. 
 
Landesliga Männer III 
Upgant-Schott  -  Sch. Leegmoor 
Mit einem Heimsieg könnte sich Upgant Schott jetzt wohl endgültig aus dem Abstiegsstrudel 
befreien. Mit Sch.Leegmoor reist eine Mannschaft an, die auch auswärts immer für etwas Zählbares 
zu haben ist. In Leegmoor musste Schott sich mit einem Wurf hauchdünn geschlagen geben, dieses 
möchte man in Richtung Wirdum jetzt reparieren.  Beide Mannschaften können relativ befreit 
aufwerfen. Zum Saisonende dürfte man sich im Mittelfeld der Tabelle wieder finden.  
Rahe  -  Sandhorst 
Für die Sandhorster Mannschaft eine schwere Reise zum Kreisrivalen. Das Team um Heini Meyer hat 
ein sehr schweres Restprogramm doch er schickt sein Team hochmotiviert in das Rennen: „Wir 
werden uns am Kukelorum nicht verstecken, wir müssen uns schnellst möglich aus dieser brisanter 
Lage befreien“. „Ostfrisia“ gilt auch in dieser Saison als sehr heimstark. In Leegmoor konnte die 
Holzabteilung überzeugen. Dieser Mannschaftsteil soll auch gegen Sandhorst für Punkte sorgen.   
Pfalzdorf  -  Dietrichsfeld 
In den Vormittagsstunden wird „Gute Hoffnung“ die Ohren in Richtung Westerende richten. Man 
hofft, dass der Tabellenführer bei „Lütje Holt“ Federn lässt.  Doch Pfalzdorf ist dann selbst gefordert, 
das Duell gegen den Nachbarn aus Dietrichsfeld ist noch längst nicht in trockenen Tüchern. Der 
Nachbar benötigt noch jeden Punkt in dieser Saison, ganz befreit hat man sich aus dem 
Abstiegsstrudel noch nicht. „Nach der Heimniederlage gegen Westerende müssen wir noch einmal 
wieder Gast geben und Punkte sammeln. Im Abstiegskampf sind wir noch längst nicht am rettenden 
Ufer“, warnt Alfred Erdwiens aus Dietrichsfeld. 
Westerende/K.  -  Leerhafe 
Nach dem Auswärtssieg in Dietrichsfeld kann „Lütje Holt“ jetzt befreit aufwerfen, und den 
Tabellenführer aus Leerhafe auf Herz und Nieren testen. Der Serienmeister aus Leerhafe wird wie so 
oft, ganz ruhig diesen Wettkampf angehen. Ein Remis wäre für Erich Iben ganz in Ordnung.  Ganz 
anders die Einstellung vom Westerender Mannschaftsführer Jakob Penning: „Wir wollen uns mit aller 
Macht für die hohe Niederlage in Leerhafe revanchieren. In unserer Gummigruppe sitzt dieser 
Stachel   sehr tief. Außerdem wollen wir den Kampf um die Meisterschaft möglichst lange offen 
gestalten.  Wir freuen uns auf diesen Vergleich“. 



Westeraccum  -  Willen 
Kellerduell in Westeraccum. Für beide Mannschaften zählt in diesem Duell nur ein Sieg. Die Accumer 
mussten sich am letzten Spieltag in Leerhafe deutlich geschlagen geben, doch auf der Powerstrecke 
in Richtung Dornumersiel will man die rote Laterne dem Gast aus Willen mit auf die Heimreise geben. 
Der Wittmunder Ligist hofft, dass man die Partie lange offen gestalten kann. Sollten die Accumer 
dann Nerven zeigen, will man zuschlagen.  
 
 
 
 


